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Kabale um Hausmüll 

Ist bei unserer Hausmüllabfuhr und ihrer getrennten Sammlung alles in Ordnung oder hat das 
geflügelte Wort von der Müllmafia seine Berechtigung? Bei manchen Praktiken sind doch 
Zweifel angebracht: Da stehen eine Vielzahl bunter Mülltonnen für verschiedene 
Müllfraktionen bei den Haushalten, die alle für unser gutes Geld zu leeren sind. Dass es 
soweit kommt, war nicht die Absicht unseres Autors Dipl. Ing. Rolf Schiller. Er erforschte in 
den 1970er Jahren in einem Feldversuch in Konstanz, ob die Bevölkerung zur 
Getrenntsammlung motiviert werden kann. Seine Erkenntnisse, die er als Mitarbeiter der 
Dornier-System GmbH erarbeitete, waren die Grundlage dafür, dass nach langem politischem 
Zögern nicht eine reine maschinelle Müllsortierung, sondern nur durch eine Vorsortierung an 
der Quelle eine ausreichende Qualität der Rohstoffe für das Recycling erreicht werden. So 
wurde er zu so etwas wie dem „Vater“ der Getrennten Hausmüllsammlung.

Es zeigte sich, dass die getrennte Abfuhr mit dem von ihm bei Dornier patentierten 
Mehrkammer-Müllsystem (Mekam) deutlich rationalisiert werden kann und dabei 
ausgezeichnete Ergebnisse erzielt. Er geriet somit in einen langen Kampf um die Wege der 
Getrenntsammlung und zeigt in seinem Bericht deren Entwicklung auf, wobei die Branche 
und die Politik sich nicht mit Ruhm bekleckerten. Erst 13 Jahre nach der Erfindung kam über 
das Ausland sein System ins Laufen. So sammelt man in Tilburg/NL vier Müllfraktionen mit 
zwei durch eine Trennwand geteilte Behältern, die wöchentlich in ein Müllfahrzeug mit 
Trennwand abwechselnd geleert werden. Minimaler Aufwand, optimale Trennung! Mit 
welchen Finten und Prozessen versucht wurde, ihn bzw. seine Patente einzufangen, zeigt 
dieser Erlebnisbericht – auch als ein leider typisch zu nennendes deutsches Erfinderdasein.

Rolf Schiller gibt mit seinen Erfahrungen uns allen Grund, näher auf das Geschehen zu 
schauen. Das Erlebte wirft die Frage auf, ob unser Kartellamt sich an diesem Hinschauen 
nicht beteiligen muss. Müll ist ein Milliardenmarkt, den wir täglich bedienen (oder von dem 
wir „bedient sind“, zumal der wohl größte deutsche Müllabfahrer ihm schon bei der 
Präsentation der Konstanzer Ergebnisse sagte:“ Wir wollen den Müll mehrfach abfahren und 
die Bürger sollen es zahlen“). Das Buch enthält eine Fülle sonst nie erhältlicher Tipps und 
Hintergründe für uns als Getrenntsammler, als Erfinder, für Verwaltungsangestellte und für 
Politiker. 

Rolf Schiller
Seit ca. 2003 Vorsitzender (Ehrenamt) des “Erfinderclub Bodensee-Oberschaben e.V“
(siehe Tipps unter: http://www.wir-rv.de/ProjekteNetzwerke/Projekte/Erfinderclub). 
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